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GELBBAUCHUNKENPROJEKT MIT SPITZ UND HOFER 

Seit 2015 unterstützen Spitz und Hofer KG über das „Tauernquelle Bio

Mineralwasser“ ein Artenschutzprojekt des Naturschutzbundes. Im

Mittelpunkt steht dabei die gefährdete Gelbbauchunke. Diese lebt in

Waldnähe, in gut vernetzten feuchten wie trockenen Teilbereichen. Als

Fortpflanzungsgewässer dienen ihr sonnenexponierte Bachkolke mit

geringer Strömung, Überschwemmungsgewässer und Quelltümpel. Sie

sind heutzutage vielfach verschwunden, weshalb Schutzmaßnahmen

zum Erhalt von Lebensräumen sehr wichtig sind. Die Biotopschutz-

gruppe Pinzgau z. B. führt an der Achenfurt in Uttendorf solche lebens-

raumerhaltenden Maßnahmen durch. Drei verschiedene Biotoptypen

werden dort betreut: die Achenfurt selbst, die sie umgebenden Wiesen

und der Auwald. Dies geschieht durch Zaunerneuerung, Wassermana-

gement der Tümpel und des mäandrierenden Baches, Pflanzaktionen

im Auwald und zeitgerechte Wiesenmahd. Jeden Frühling nimmt die

Biotopschutzgruppe ihre Arbeiten wieder auf. Dann erwachen auch die

Gelbbauchunken aus der Winterstarre, und das für Unken so charakte-

ristische, melodische „uh-uh-uh“ ist am Gewässer zu hören. MMk

FEUERSALAMANDER oder GELBBAUCHUNKE gesehen?
Bitte melden auf www.naturbeobachtung.at

Amphibientümpel
mit Gelbbauchun-
ken in der Achen-
furt im Pinzgau
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